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Meldungen aus Norwegen. 

Nr • ..... ß2 . 

Vorliegender Bericht ist nur persönlich für den Empfänger bestimmt 
und enthält Nachrichtenmaterial.das der Aktualität wegen unüber­

prüft übersandt wird. 
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Die !~:m~d!Ylß d.e s_ Le t.i!.~s._ ßj}.r~n_q!.yv egiE:l_c)l<3.rl: §.:t.c_h,ex)l.e.1.t_f3.P_9JJ.z.~_~ 
und Hirdchefs, Ge_!lerß1.m.aJ.Q..~_EL"§_L-.1...h _i_n_s .. JLJlJ, atn. 8.2.1945 
und die darauf gefällten insgen. ~~~~~~~)~~il~ (davon 19 vom . . 
deutsc:1.en Standgericht u.nd 15 durch das norwegische Sonderge-
richt) waren Mi ttelpUlÜ:t lebhaftesten Interesses und Q..e,sen,::: 
:3"t,9nd. _*-92-.ßen~C?ll?.i..tJ.i.ch:..~r .. ~1",91'_t_o_r_ty?il.eJ~. dc s gesaijlten norwegischen 
Volkes. Bei den Mitgliedern der n~ löste sie größte f1e~.t.~.t.:,:,: 

~~ und Verbitterung aus. überwiegend wurde von diesen der 
Meinung Ausdruck gegoben, daß dieser Mord an oincr führenden 
Persönlichkei t c.er lTS und des Quisling-Regimes endlich. zum 
..' . 

Anlaß genomDen werQen müsse, dem Gegner ~it dcn sohtirfsten 
Maßnahmen GntgegenzutretGn. Darüber hinaus wird von akti­
vistischen Kreiscn·innerhCl]-'Y) der NS die Auffassung vurtreten, 
'daß mit einem wirksamen GOGenterror begonnen werden müsse. Nur 
so sei der Zustand. zu beseitigen, daß ein NS-Hann heute seines 

. Lebens "nicht mehr sicher sei. Gloichzei tig hat die Ermordung 
Marthinsons zu erneuten lebhaften Forderungen auf Bewaffnung 
der NSl..lii tglieder goführt. 

In der breiten Masse der norwGgischon Bevölkeruns war man sich 
sofort darüber im klaren, daS die Ermordung Gegenmaßnahmen zur 
Folge habon würde. In Oslo horrschte deshalb boreits am Nach- . 
mittag dos 3.2. eine godriickte und nervöse StiDliJ.ung. Die Ver­
öffentlichung dor Standgerichts- l.md Sondürgerichtsurteile 
machte auf dio Bevölkerung einon tiefen Eindruck, ohne jedoch 
im eigentliche.:._ zu überraschen. Man ha tte allgemein .!!li_1..Q.9.r . 
Aus!,ufu..4~~ __ ~_t~S~?}lID~~ust~11.d_oß~.ß.~.F-e_ghne1! und bofürchtet, daß 
o·s als Antwort hierauf zu einom VOll dcr "Heimatf::ont il prokla­
-mierten 'IIYolksstreil{1I kOLlDGll könnte, was vielfach dazlt :führto. 
daß Badew.)nnen und sonstige GröDorG G:Jfäfu mit _Wasser eo:fU.llt 
und Nahrungsmit tel, sOVlei t zu bosc~laffcn, gelagert wurden, um 
a1.U alle Eventualitäten vorboreitot zu sein. 

I!' 
[I 
11 
!) 
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Unter dem Eindr'--'l.Ck der Todesurteile u;.1d L'1. der Befürchtung 

wei torer Mnßnahm8n wurde die Fraße nach de.LEwoc~1!~~igk~.t 

von SabotaG9.-~d-.E0li~is9.t!-'l.t}.}IIor~2E:... erneut auf das lebhaf-_... .. 

teste er~rtert. -Abgesehon von ausgesprochen fanatischen 

;G~gnern wurde überwiegend die .Auffassung vertreten, daß der 
Schadon., dar hiardurch der doutschen ICriegfUhrung und dem 

Regime Quisling verUTsacht YJol'do t :t>ei weitem nicht die Opfer 

aufwiege, die dom norwegischen Volk durch dia Gogenmaßnah­

men c.cuferloc;t worden. I.:i<:,H1. sollo deshalb auch mit der "Bestra~ 

fungI! von NS-Mit~liodern lieber noch die kurze Zoit bis 

Kriogsende warten. 

Im @-agonsatz zu den Urteilen gegen die Terroristen, denon ma~_:\ 

zum Teil eine c;ewisse Berechtigung zubilligen zu mliasen glau~ 
te, wurden die _Stand~eric.Ets~toJ-~~~. 4 .Ang~höEit?~~er In .. ~} 
telligenz fast durchweg als ungerechtfertigt bezGichnet, da -_._--_. -- . 
diese Pers~nlichlwi ten für die Terror- und Snbotagetätigkei t 

nicht verantwortlich gemacht werdon könnten. Wenn z.B. dem 

Oberarzt Saothre so viel zur Last gelegt werdonkönne, daß 

dies zur RechtfertigunG eines Todesurteilos ausreiche, sOr 

hätte er sich nicht bis ZUD. letzten Tag vor seiner Erschießung 

in Freiheit bc;fundon. Es 1(~11..ll0 si ch de shal b in diesen Fällen nur 
um Geisolmordo handolno LediGlich in Arboiterlaeisen wurde mit 

einer gov-Jisoon Gcnugtuu .. '~g vurzeichnot, daß durch die Gegenmaß ... 

nahmen auch hoc~stohendc Persönlichkeiten betroffen worden 

fl}/~ 

Von"Geiselmol~donll vmrdo im Zusammonhang mit den Tod~aurtcil~ __ ~~ 

besonders in iIirtschaftskreison, gesprochon. Hierzu dürfto 

die Tc;ts8clle \vosontlich boigetragen haben, daß J4!ni~ter~rä.~,,:" 

J!2~~_quis~ir.ill sm '3.2" 45 eine 11,::ihe von Wi~!s_ehaft§fü1p;ttn-s 
darunter don Präsidon tOll dos Norwegischen Roten I:rouzos und 
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Direktor dur lJ'irma Siuillons 7 Huyerdal, Präsident H. Martinscn 

(N9rsk, Xrodi t), Prof. Bache-~.:iig, (lTorsk Hydro) ,Bankchof Due, 

(Kred,itkasso), Diroktor P. Hansen (Vors.Ges. Storcbrand) und 

DirektorSomm.Jrfeld (V<Jrs.Ges. ,NoruGp,).zu,sich bermen und ihnan. 
:.' .. \ _.. 

in Gegenwart von Gel1.EJralmaj or iIarthinson, ,KElnzleichcf Lundos­

gaard und, Fyl1::e sföror nolm ~E~~~rt~ 110. tto, daß bei Fortsetzung 

der So'uotagotätigkcd t dDmi t go rochnet 'wordan ,müßte, daß von 
, . 

doutschor Soi tCJ Reprossalion ergriffon v~Lirden und das Leben -_ ... -""'""!"'-.-- . __ ._~~-_._-- .. - ... ,---~~._ ........ ---,----_.. --
von al s Ge.rrnorn 'uol':.:lj,lll"Gon "beste borgure 11 in Gefahr sui. In _. ______ '. ::::.52_- • __ • . __ . __ _ 

Wirtsc~'laftskl~oisorl' Llac:üo SiO:1 doshalb sogleich nach dom. Mord 

an Marthinscn uL'l0'uo80ndors starke Nor,t osi tUt bemlJrkbar. Nach 

der Veröffuntlichung über die Erschioßl.Ul.:;on wurde 'die Verbin­

dung zu' den Brl{Liruncol1. QuislinC,s ge zÜgen 'und gefolgert, daß 

es sich dom.n:ach Wil die von Quisling solbst a'ngekündigten Gci-

'sölmorde handeln mtis~o. 

Die in clon Tagon noch dcn Hord auf cliesen Bezug nel1llloriden 

,'- ·· .... ~ .. 'ior2!:f.eni'lLc·h~~~un"\JurcJ.Gn 00i \L:r Bovölkerung Wi t' E?.:t§rk:~ 
Int?I~~E~_ Y9Ifo1-ß~.9 vor allom auch die Ausführungci~l'- die auf 
2 Pressel:onfurünzen gemacht VJtu~(~,:m, auf dünen vondeutschor 

Seite u.a. von dom Befohlshaber dor Sicherheitspolizei und 

" 1._ .... ~ .. 

des SD •. in NorYJegen, 8uf nor'\iJ8sisc:'wr Sai to vom Chof des Poli­

zeidopartoments zu dun I:roic;nisBc:n umfassend. Stcllun.ß "g,Q.nomm.on 

wurde. Einer R:;ihe von VoröffontlichUl1.30n dGS Polizeidcparte­

men ts ~durch dio, u. n. mi tgetoil t ,nu'da, daß ein bo sondoror 

ItE_i_n .s~~GJ':=; ~t.p b ff :für d i 0 :p oldj.r.i p;r~,l~1.tL.Y9 P. _Q-.OYl a). :tY2Eprec l~' c c bild 07;, 

daß solche Verbrochen vor das Sond:Jrgoricht gebracht und dass 

fiir Mi tteilunc;on 9 die zur Ert;rcifLUlG von Snbotourcl1. ,und :.rördcrn 

. führ~d,: e'in; Boloh~lli{g i:l Höhe bif:l zu 100.000.-- Kr. zUßcsagt 

~lJürde,' Yli:.'d': nach c.o~'l ~orliegend()n Huldungon vom grpß'tcn Teil 
• • . • I • 

der Bovöll;:c.::;.:ung Ljine ,besondorE p:raktischo Bedeutung 'nicht bei-

gomes'sen. D8.S Vurs~)~:,ochon oinerB;')l_?l.~n~ng wird goradezu als 

lächerlich ba~eiclmet, ta jodar ITornoger nisse~ daß 'ur soin 
-~--:-.~- "'-.--:'" - - -- _ ...... , --:'._- . .-' -,' _."-' ~ .. . ~ 

'Leben \Torvd.rkt 118b0 9 rlorUl ur sj,ch in diosor Form'als ".tAngober U 
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betätigen 'würde" Eine ähnliche ::Bewertung erfahren die an die 

Öffentlichke'i t gerichteten eindringlichen Ermahnungen, bei der 

Verhinderung und oo/.'lufklärung von Sabotage- und Uordanschlägen 

mi tzuhelfen} und die HinviCise, daß man sich mit einer nur 

theoretischen Ablehnung von GefJaltakten in Zukunft nicht mehr 

",zu:frieden geben kön.Yl.o sondern die tatkräftige Ui thilfe der Be­

völkerung boi Sabotage- tmd Torro.l'hundlungen gofordert ,werde. 

Wenngleich von einem nicht unwesentlichen Teil des Volkes dia 

. Terror- und Sabotageakte im Hinblick auf ihre Folgen bedauert 

werden, ist man :'berwiegend dennoch der Äuff8SSung, daß diese 

durch scharfe Gegenill8ßnahmen nicht abgestoppt werden können p 

Vielfach erwartet mnn im. Gegenteil, cluß die 8ktive illegale 

Front wegen der Erschießungen zu Vergeltungsaktionon schreiten 

wird, was zu einer immer heftigeren innerpolitischen Auseinander­

setzung führen werde:;, VTie stark die Beunruhigung in sog. "bessg­

ren Kreisen" ist] zeigt die Tatsncho J daß sich mehrere führende 

Schiffahrts- UIld YTirtscho.ftslGu te an IH tnrbei ter Quislings mit 

der Frnge gewandt haben, ,wie sio sich in der gegenwärtigen Lage 

verhalten sollten. Die T3tsacho, daß einer Anzahl von besserge­

stellten Persönlichkei ton in den letzten Tagen schr,iftliche ano­

nyme \7arnungen zugegangen sind, in denen ihnen mi tgeteil t wird, 

däß sie als Geiseln für SabotngehandlUl1.gen vorgesehen seien und 

ihnen angeraten vJircl, in Deckung zu gehen, hat die bestehende 

Nervosität· noch erhöht. 

Beobc.chtungen o.us den letzten T:J.t;en:i die durch Meldungen aus vor­

schiedenen Teilen des L::L'1des b3stätigt'ilerden, ervle~:b:en den lül­

schein, do.ß sich gegenÜbGT deI' weniger einheitlichen ersten Reak­

.tion o.uf die Ernordung Ma.rthinsens u.nd die Erschießungen Deh:r und 

nehr "die Auffa.ssung durchsetzt, da.ß es sich UD "Geiselnorde" an 

Personen'handle: die in letzter S~~dG vor der Befreiung sterben 

nußten", Die gegnorische Propa.gnndo. g(nJinnt in dieser Frage anschei-

nend lJ.I.1SO leic:_ c-::':';" Bod 011 ."1 '" ...,..; I'h dj.c von i.hr c..usgegebenc Parolo 

in die poli tischo VorstellungSYICÜ t des deutschfeindlich einge­

stellten 

I ~) 
I 

l 
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eingcstell ten Tcilo s des noryvogischen Volke sohne SchHierigkei tün 

. einordnen. läßt 0 . ;. 

Do..s unrli tt(;lbo.ro Int:Jl'8sse Dll der. Dili tärisehen Entw:Lcklung 

vmr infolge dar Er:::lOrdung I:.'!c:::.rthinsens l.l.'1.d· dGr ~odOS:tlXteile zu­

nächst etwas in den Hintergrund Getruto~ 1,lnd ho,t siqb,erst in 

den allerletzten To.gen wieder stä:rl:er belqbt o. Die .,Auffo.t3sungen 

über die Kriegscmtvlicklung hp.byn sich vläf1,..rend· der B~rio.-P;tszei t 
k8.UI:l· geändert 0 Bis nuf g0ringe. :.usnn..hncm . ist· die lJa.sse des nor­

Y/egif)9..~n Voll{t~ .. s. \'lei tel' q.o.:von .~E.2..:r.Z8~g!1 daß dtts Kri~gsc:p.de un-

" LlittelbCLr: beyorstche und in der Hc.uptsache durch die Sovljets 

bestinnt werder ... Ylird'l Sei tdor:. dor bolschewistische Vorn.n;rsch 

i:1i'oJ-ge ,\les ho.rtcn;,deutschcn Hiderst['"nd~s z.T I) verlongsant, 

z.T .. o.bgostoppt vru:rdo, ist in breiten anglophilen Jössinger­

kreise~ ... die Hofi'nung vviedor in Wo,chsenJ/ daß die westlichen 

.:\.lliierten nach zu erVlnrtenden Erfolgen ihrer Offensivanstren­

Gungen doch. noch zu stärkcrot1 Einfluß o'uf die Gesto.l tung des 

. Friedens go:,Lo.l'lGcn vlorden" 

. 1 

'\lie stark .die Üb er~eub"'U;lg ,v 0::::. ~'1be b'+ich unr:li ttelbo.r bevorstehen­

den Kriegsendo ist, zeigt sich dcriY;l, d8.ß sie :für die·,yerschie­

densten F~ugestell1L'1.gen und Stellungn~~~en 8.ls selbstverständ­

liche Vornussetzung C',~go~,:,o:-_::jQ.~ ':lird., Do liegt diese Überzeugung 

eRenso dor AuffaSSlli'1b zu Gr1L'1d8 J dnß. sieb. Snbotage.- und ~erroJ'­

o..kto jetzt· nicht Llehr. IJ~1.n')::l; wie sie 1l.usgo.ngspunkt der Frngc 

ist, VlC.rur.:. dc.,s deut sehe Valk dC:l nun e i.nr.nl verlorenen Krieg 

nicht endlich cufgeb,) und sich dQQit weitere Verluste ersp~re. 

Ja, selbst die 3o::'-J.bc..rdi8ruag doutsct.orStädte s so zuletzt v~r 

allOD Vfeir.lc.:r urlc.. I/ro8c.cr~! rui't aus dieser.:. Grunde in letzter Zeit 

nicht T2eh::' die C}oichG sclw.denfrot;.3 Gem.:!.gtu1L'1G hervor, wie dies 

vor Beginr.:. der bols8he\Iist::"sch')11 Großoffc:lsive der Fall wo:r, 

sondern lüßt selbst o::':ltscl1.iedcm Qcmtschfeindlich eingestellte 

Persone.~ die F:rc.,gc s~'Jllc;n)l 0'0 dell.n 11 so etrl8.S Furchtbares 1.L."l-

ni ttelb2.J:' vo::::' E::ri.ogSC~ldG noch nötig!! sei. 
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TagunG der, Führerscho.ft von Nasjonc!.l Sanling 

In der Zeit VOll 17. bis 19p2~ fand in Oslo eine Führ ex tagung 

der·NS statt,.::m der·säntliche Hinister, Reichs- und Landes­

leiter sowie Fylkesförer teilnahnen. Nach den bisher er:fnßten 

StiODen hinterließ die in Rn.hnen dieses Treffens von Reichs­
koDDissar Terboven gehaltene Rede bei den TngungsteilnehDern 
einen auße.rordentlich· starken Eindxuck., In seinen .l..usfüh:rungen 

, ... _ '.' ... g~!l~.'d()r ReichskoI:U:lissar u.n", nuf die Norv'legen betreffenden 
staatsrechtlichen Fragen ein unter den Hinweis a~ die Not­
wendigkeit 7 die Diskussionen darüber einzustellen, die ohne fI)' 
eigentlichen Grund in \7ei te Kreise der Partei hineingetragen ~f 

. worden seien.,. Weiterhin vdes der Reichskoonissar auf' die vor­

dringlichsten Erfordernisse der EXieg~rung hin. Konkrete Stel­
lungnohnen zur Rede des Reichskoonissars lagen bei der ~bfassung 
dieses Berichtes' noch nicht vor. 

Nach zahlreichen Einzeu~::i::c~atcn über die verschiedensten Ar­

beitsgebiete sprach 2.D Schluß der Tagung IJinisterprä.sicient Quis-· 

ling 1 der u.a. die Souveränitätsforderung Norwegens als zu Recht 

bestehend bezoichnete, jedoch erklärte, daß ihre Lösung einer 
späteren Zeit vorbehalten bleiben nüsse. 

, ....• 
~/ 

Be:::.IGrkonswert wo.r ein während der Tagung gehaltenes Referet des 

Geslllldten stören, der die Souveränitätsfrage behandelte. Seine 0" 
unkloxen 7 z"T:> abrupten l\usführungen hinterließen bei den Teil­

nehnern einen wenig günstigen Eindruck" 
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Gegnerische Tätigkeit • 

<'J \ ~: I, 
!'~ "I. , ;,.' \' . ; 

. ', .' '. ~ .. 

In der :Nach t 'v~'m 8. zwn 9.2.45 verschwanden aus versc1üedenen 

77 

Häfen des üslo-Fjords 11 nori'Jegische. ?~hlepper.; ,Desgleichen kehrte 
. . , 

der am 8.2. von,Uoss ausgelaufE.Jtie Berb.~ungsdarnDfer tlUrad il nicht 
, .' . ~ 

'zurück. Die Besatzungen der genannten Schiffe wurden zur Fahrt 
< • 

nach Sem'Jeden gev.vungen. 

": In." d'er 'Nähe 'des im Hafen von Sk;ien liegenden Motorschiff,€! s 

... . :"':;'''Tazigar~' (3000 BR'T) erfolgte am 9.2. eine Explosion, die keinen 

Schaden'verursachte. 

Ver.mutlich aus Schvleden kommende Saboteure sprengten bei Ho 

(Bere:LchDrontheim) eine s.5' ,m'·lange ;HDlzbrticke:-d.er-·Reiöhsstraße 50'10 

Der Schaden war gering. 
. ' 

. An der Eisenbarl11strecke'Fäaberg-Hu,n,der angebrachte Sprengkörper 
~:,>-:" ,<:·'.~,,~ongJ., .... :tksprungs konnt en rechtzeitig entfernt:--~vEü:'-aen-~ """'" 
.. ' . • •. ' •..••• u., 

Du:rch ,Spre,ngstoffan.schlägo wur,den in Oslo die' ,Autorepä:ratti.twe:tt .. 

st~tt, ~9J:t?~FG~Qa,s;a·rY 'und' di,e, R~para turwe'rkstätte am Bahnhof 
," .. ':Lysak~r zer'si-Ö;~(~ 'In beidenFällen< gi!lgen . außerdem .me-~ere, :Kraft;.;. 
_~J~ ... ~.I'_ 'o!-o_ : •• ". ..... ~· .. ~ ... f.r .•... '. . . . ,... .. 

-. vl'a'gen' Verloren. , ' 
',' . 

• ,.~.~ • ~'. " ... J i ' . ." -' .. ' . 
. ,', ".Aus ,dem Kor:ununehaus in Fana' bei Bergen wurden; YQn 4 Mä.h.n.ern, die 

. _ .. _.i·'''''~_''·''·'''''·'''7i'''''-·''.'' '., ", . _. ~.' , ..... _ ..... _ .. 

~,V .. ,'~: -'s-Ü~h',:als': Be-ämte der norvJegischen Sta9t~polizei ausg.ab.en~ .. ,sämtlichc .. ~. '., ..... . ...~'., .... . 
Vollesregister und einige Lebensmi itel,karten entwendet.. . 

Acht bewaffnete r,'Iänner dranßen in das Bekleidungslager des Ar ... 

beitsdienstes in Tönsbeii~ beluden 3 Nü1 mit Kleidungsstücken 

und fuhren d o.vone 

Aus 2 AT-Lagern in üslo raubten 7 bewaffnete Banditen eine größere 

Menge von Lebensnri. ttelno 

In die \7ohnung einer Familie in Eidanger-Haavet (Telemark) c.rang 
ein bewaffneter und maskierter Hann ein, forderte "im Auftrage der 

Heimatfrcnt 
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Heimatfront" das vorhandene Bargeld (2.?OO.--, Kr.)..:.utl<i kOIU1t~ 
unerkannt entkommen. 

, ..... ; .Aus dem i Versorgungsamt Nötteröy (Be~ei~h Larvik) wurden 25 
',I '.. . 

'. amtliche S'temp.~.l., ,,~us dem ,ien~ma.iinskontor am gleichen Ort 2 ... . ,\ . ',' . 
. :':'._lS,chr:eibmaschinen und eine Reche.runaschine gestohlen •. : 

" '. 

Versuche von Sprengstoffanschlägen wurden gegen.e~~n Instand-,-.. .. .~.. . 

setzu.ngspark der YTehrmacht in Oslo und gegen eine Reparaturwerk­

statt ',in .Sandvika unternQI!l.Il}en, konnten jedoch in beiden ,Fällen 

vereitelt werden. 

Der Norvleger Alf F 1 e s 1 a n d, Mi tarbei,ter der Deutschen 

sicherhei tspoli.z~i, wurde am .12.2. in der Nähe' des stortings in 

Oslo von unbekannten Tätern' '·erschossen. 

• 
1-4V \ 

:,',: :.:Ein ',Angehöriger _ der Dienstst elle da s Kommandeurs der Si cherhei ts-l fc 4 

polizei und des SD.in Oslo wurde beiedrier Festnahme durch 
:Bauch- und Kopfschuß "'~hwcr verletzt. Bei den Versuc'h, 'einen 

.!.' .•• , ......... b:~waltverbrecher festzunehmen; ymrde ein Beamter der Osloer 
,KriminalPolizei :dw:~c~ oi!lc~ Schuß in den }jagen sch\ver verle tzt .. .. ' 

Auf dem Bahndamm zwischen Spikkestad und Reistad (Eereich 'Dram-. . 
m~n) Vlurden Leichenteile des norvJegischen polizeibeamten Rasmus 
L und e aus Oslo gefunden. Vermutlich liegt ein Verbrechen 

'. vor. 

.. 
. t··' 

....... 4.. 
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N as j onal Snmlf..:."1ß. 

. ", 

Erörtorungen über die im Fall o~~er Kapitulätion Doutsehlcnds 

entstehende Lage in Norwegen :und die im ZllSarn:ID.'clmo.ng druni t c.uf­

Goworfene Frage, wio sich die NS in. solcher Situation zu'vorhal­

ten hätte, werfen ein büzoicrL'1erl.des Schlagiicht uui'dfe Beurtoi~~ 

lu..'1.g der Lng'ü von ßei ten fUhrender NS-Mitgli~der, die sich wäh­

rel'ld einür .Anfang Februar 'im Schloß' stat'tgci'undenen,Bdsprechung 

crnsthaft mit diesen Prebl~mün bef~ßten.Der Mein:un:g, ~'ciio NS 

mü~sc don Krun:pf bis zum bitteron.' Ende führe~", sta"iii' dio Ansicht 

der meisten D,iskllSffi.. ons,toilnehmer, IIdie NS 'hätte i'ri. solcher 
• .1 , '; ': .' . • . . 

Lage nur die Waffen zu .streokenu , gegenübor. Getoi'1 i; vro.ren 

auch die l~~ffo.s.sungen Über di~" F:r:.1ge 'des' Verh,1.it'~n:sdor l\iSim 
"". :, ~.'; ':': . ; . '.,:". . . . 
Fnl1e einer Invasion in Norwegen, ob mC'.l1, die Deuts'chen untDr-

.. ,: '-. . . 

stützen oder sich passiv verhalten ~olle. 

Währond sich gC',.l1Z a,ligomoin innoI'h~lb der HS die erliste Besorg­

nis hinsichtl'ich der 'militärischell. La.ge nochve'rtieftc und ein 

'feil der. NS-Illi tglieder die HC;].'boiführung einer Wende von oinem 

Vlun~or ~bhängi~' ~ncht, rück,te der Moid' o.n G~ne·rctlniqJ_<?i. und Hi:;,d-. 

9.P..9f14.::.rthl'~s_E}!l~·.diG inr~crpoli tiscll~ Entvi:Lcklungui1.d· die dnmi t 
'. .... . . '.'.. . 

verbunde"-1:e ,Lo.ge J der NS. in don Blickpunkt cldS I!1tcrossos [l.1lor 
. '. ,; I " ...... ' . '.' '.' .' '. ' 

lW-Mi tglieder. Der Mord c.n Günorc:.l Mo.rthüli;~en vrurde c.ls schwerer 

. Schlag "gegen' die 'llS '~tJlPf1.LY)den und: l.ÖSt8 bei dort Mi tgiiedern vor .... 
". '. . 

vliegelld in Os10 eine sto..rkc- Renktion aus, die Be·stiirzti.ng und 

ernste BCfü~Cht~~gcn in Bezug ::.uf weitere Mordanschläge gegen 
fi.i.hrondeP8~s8nli~hlcoit(;11 in do:c NS verriet~;Die·o.m 9. und 10.2. 

g9t'hlltun TQdo'~~teile kc..men dar c.us dei' ns immer dringender 
. orhobenen F6rderUJ.lg· no.oh Vergel tungsmo.ßnclunen entgegon, wenn 

auch die 1:..kti visten. ~iese MC'.ßno.hmon MS nicht o.usrei·chcrJ.d bo­

zeichp.(;ten und ihr~ Forderung nc.ch Gegenterror D.ufrc·chtcrhiel ten; 
v..nderersoi ts: .1;Leßen NB-Mi tglio'der eino gowis se Ängs1;'iichkei t . '. . . . .. 

. er~en:.1ün'~ die deutschen und Horv18Gischen Güge.n.nlaßnUhmen würden 

EE-t' e.s,_t.'?E!l. 

eW'lI! 
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spätostens boi der zu ürwartondCl1 br'..ldie;en deutschen lTicdorlnge 

nufdie !;S-Lüute selbst zurückfc.llon. Eine eindeutig entschlos-

"~'~~~ }:c..l tung ;nehm8n die 1.ngohörigen d'er Knmpfformc.tionen wie 
,:,.', ':Gornk-:.nisch~ SS und Hird ein. Do.ß innerhc.lb des Hirc\' , dur Ernst 

" d~r 'Stunde in vollem Umfango ork8mt wurde, zeigt' dns Ergubnis . . .. . 

'dor im Zusrun:merül'',X.!.g mit dor 'ErnlordUllg Ec.rthinsens erfolgten ~~ 
;-;';~, ::'~: b6ru.;f't.lJl..ß.ßcr 'AI[t:;:'p1oinhoit..9.n 4' " 

;,',,:'~~' "j;' , 'Invicr stnnaorton SüdnorVl~gens' leisteten ':rUnd 900 Hirdmänne:r 

:-.' '. (90%) dO~ EinberUfUllg Folgü. Die Hirdmäl1ner \VurdOi'i 'dor nOXWe-

',' " 

,; ,," g:Lschul.l : Sicherhoi tspolize:L U1!.d Ordmingspolizoi zur DUrchführung 
" !I. • ," . 

'ihrer Aufgc.ben zugeteil t q Es ist beabsichtigt; einen: Toil der 

Angehöri~ori der Hird-:I.lc.rmoinhoit(;n für einen' dreilito:1.2.tigcn • 

Polizüidionst zu vürpflichton;Dio Hirdmänner wn.ren'z~T. ont-
" ' " '"-,, 

täuscht dnrübor 1 dGßsic nicht ZUI' Durchführung einer erwarte-

ten Großaktio'n im RGum Oslo oinguzogon wurd(;lJ.. In ihrer Ver ... 

stiIDBung darüber mc.chten sio teilweise die Doutschen für das 

Ausblu'ibell einer Großc.ktioll vorr'.ntlilortlich4' 

'In Hirdkreisün wird der Verlust "Mo.xthinsens schmorzlich em­

",pfundor:., umsoI2ohr als die· bDhcrißo Porsonnl-Union des Leiters 

,'der norHogischen Sicherhci tspolizei und de,s Hird-0hofs als die: 
, , , 

idonle Lösung im Hinblick '~uf die machtpolitische Bedo~tung 

. die~er Vorbindung galt .. Die' ~.:'lCPJ.2-:1:.&9]fr:~ge b.cßÜgl~ch.do?_llJ..F.d-. 
',ChqJ..:-R..OßY_qjlS trc:t in don lc:tztcn T,~,-gen in den Vordergrund. Nc.c'" 

v~riiGgoi-id6n MulduUGo:l. aus Gllon Tvilen des Lc.ndos troffen dio·' 

meiston Hirdführcr und -ruäriner die }!"'eststollung,; dnS "eine geoi-Q ... 

;nctO uno.hhäng:Lgc PersÖnlichl.cei t von dem erfordo'rliohon Format 

n:iciit 'vorh:l.nden S2 ;~tc~'l ,.~::;:' · .. :'::1,nschon sei, dc.ß' Quisling don 

. Postendes Hird-Jhefs unbesetzt lc.ssc: ~~d selbst'beibohalten 
. ~ . .. 

mÖßo. Jünßore Hirdmän.:.wr Und Frontkärilpfo:t geben For'dölingschof 

Thron$on o.ls evtl o Nr'.chfolßor Ml1rtrifnsenden Vorztig 'gegenüber 

Saethür~ ohne diesen jedoch völlig' nbzulo~1bn. Verschiedentlich 

", ,vurdc Fylkosföror Rogstad nls die gegübene Führorporsönlichkei t 

für -..,-

-
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• 

für den Hirdchef-Poston in '[orschlug gobracht. 

In Os10 befasseil sich die Diskussionen aussohlioßlich mit der 

Person Tluonsons und Snuthors; letztor0r entf~ltct soit dem Tode 

Ho..rthinsens eine lebh,').fte TätigJ.::ei t, die sich in erstor. Linie 

au:f Porsollal-'G:m~csetzungen irulerh~_:~lb des Hird orstrookt. Anstell(: 

dos bisherigen Chefs der 3 .. Fordeling (Groß-Oslo), Oborst Sövik, 

trat. der bishurigo OrganisC!. tionslej. tor Sc~ethor6, Li elogn..'l.rd. 

\'iie nachträglich in Erfc .. nrung gobracht wurde, eOl~ sich das Vor­

häl tnis zwischon ~l['.rthinson und Sc.ether in letzter Zeit zuge­

spitzt hi'.bon, nachdem Sc.ethür als Chef' des -neu zu_errichtendon 

Zivilen Verteidigungs-Dopo.rtoments nbgolohnt worden,; :sei. In 

seiner Eigonsch~ft nls Stc.bsleitor von Quisling mit-weiteren 

Vollmc.chtbn versehcn;r lo..sso 8. sich zu ein'or eigenwilligen 

Porsol1.c.lpolitik hinreißen, die uuf eine Entfernung u1ler ihm 

u.nliobsOJIlen FillU'er hinziele. Oslaer Berichten zufolge soll [!uch 

der -c.l to Gogenso.tz zwischon S~othor und Thronson ,wio'der aufge-

lob't sein. '; " 

',' " 

bie Ges<:.mtstärkc d0s Hird bctriigt z. zt._ ctv-w.:8 500 l\lann, die 

sich in 3 700 Bou.rlaubtü- (PÖlize-i, und 'sonstige!" 'Sta.o..tsdienst, 

norwegischor' ,Arbei tsdionst,Brontd:Lonst usw.) und 4 800 Aktiva 

nu:ftcil t .. - Dr:von stehon -b(;rei ts 2000 Männor in don' .. \lo.rmoinhoi-

ton. : 

Von '700 bei der HI3V Qusgebildüwn Hird-Mäl1..1'1orn sind 550 zum 

Teil seit 'längerer Zui t im YliJrkschutz oingesetzt, sodo.ß 4io 

1..blösuuC; im Wo'go der Lusbildt.L'1.g woi t-orer HBV-l1fuinol" für d;ic 

nächsten Üano.tc notv'iendig vvird .. 

" 
:,;.\ 
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nie" A~1-..o11JiUP'ß "cicj3.DJ].ris~(ÜLj..I~,J!.~!HBV:häl t 'unvermindort ml. 

'E:Ui~n:S~'richt nus La:rvik 'zufolgo ,h~b0n sich dio z.T. durchgo­

,iühr\eh" Z;riangSeinb~~ti.fungen ,nicht ,m.a' stirnmungs~äßiG11.0g[1.tiV ' 

o.ueg'ovri.rkt', sondorn :,versch:1.odOJJ;tl~ch sog,o:r ~luch~fäJ.-l0 ZUl' ,FolGe 

" Geh~bt"~ 'Hii'd-Männer brnchton ,ini.l'frol1. 1.!g:umente~' zUm Ausdruckt 

'daß aer Unvi'ille gogemübor dom Di,unst,in der, HBV o.u.rch'unsinnige· 

'Einb:erufungon, bosonders,"in den Fäl.lonhorvorgo~ufenylerdo; in 
: denen dur', Einborufene nls Bo.uer oder, Goschäftsma.nn zu' Hause . :. 

wirklich 'unentbehrlich ,sei~ .. \.uch am; die körperlichci', Verfc.sslUlg 

dor Hänner soi oft 'keine Rücksicht genommen wordon.Dr'..s Vorge-
". . "!'. 

hen d'or Hird-:Piihrung' h.::.be sich für dioso zUTIle:ligel}Ol1 i'{o.chteil 
, , , 

uusGowir1::t. Auch im 'Bereich pronthoim mehrten sich im Januar c";) 
KIngon über i.:.u1gerechtJbr.tigte, Einburufungen zum Hird-:3etriebs- ," 

I 

schutz. Die Einberufenen bezeichnen die, für ein Jcl1X nusgespro~ 
chone Vorpflichtung' o.ls eine v,ntragbcro Härte; ,~io vom Gegner 

mi t sichtbC!.ror Schc..donfr'Qude erknnnt würde. Vlenn z t'B. dor Hof 

dos B:'..uern Gro..ndo in Gciro.ngor durch die Einberufung dos Inha­

bers iri Ern::'.nglung sonstigor Lrbei tskräft..:J stillgelegt 'werde 

und Frau und Kind sich selbst üboxlnsson bliebüll, oder ein groß~ 

ser YTc..ldbo si tzer , ,der nach 7 11011['.. ten, Dionst in, ;d,?r W::'..ffun-SS 

Y{OC;Ol1 Krnnkhoi t entlasson und nun Z1lJ:' HBV e:ii'lborUI'i..h' vlorden sui f 

so hc..bo dies ni t "oiner vorständnisvollen ,l.ualegung der :3E.:fehle 

Quislillbs nichts mehr zu tun o Diosen Klagen gegen~bür stellto 
" 

die Hird~Führung inDront~eim dieVordringl~chkoit der Sabotugo-
• . ' I. 

Abwehr durch die HI3V in don Vordorgrund und wios darauf hin, ~~ 
d.io Einborufung in den meisten Fällen wirtschaft~iche Nachtei~; 

nicht mit sich bringe und die Einberufungen orst nach StcllunG­

no.hmo dos' rylkosförors El.U'sgüsprochon vriirdon. Dur fio..uptgrund, 

sic'h dom Dionst in der HBV ,zu ont~ziohe:..1., soi in den Ileisten 

Fällen' die .§.ch·o.J:l~~j_oI_9-_e].' ~!ep11ul1ß.,y"~,ßo~)'_~'Fri:lio~~_, ;~llerdings soi 
os noiJl'-,rendig, so' wird aus Dronthein weiter boriC?~.tot, clen Dionst 

in der HBV_ßurcJl entsprecJ1cm§.o_.Au:f~J......ä...!'~J2.o.?.E-J-.ä:;r'. :z.~ACl~~unq." 
:licht --

I 
pd 
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!ll-chY.; wie os vorgekorJ:mür.. 'sei, boi irgendwelchen Luseil1.1.11dor­

setzungen I:lit dOLl Fylkosfö;rer don NS- und Hirdmännürn !9:,it der 

Eillb.~r.~}-l;l~~ll!-1I'pV_~"Ü~.§}]'..;""'.fo ~_1:!..Jl.E_oll~ . '. 

\1io 0.U6 Bergen bE;Xl.chtet wird, ~ vvird' yo~i o.in.z0;Won Hird:fü.hrorn '.. ,. . . 

. '. diO 1hn.0n mit. Einführen der Hir'd~:P:flicht :lnD:ie Hand gegebene 

. Macht .nIcht irnnor rui t der. riotvV'Or1.(~:':iC0n Umsich~. gobro:q.cht. 

Zwo.ngsc,usnchrGibUilgon zur För.crg2Xd.~ ~ zUr 'HBV llSYJ .soiell eine 

Quelle stotor Vorärgurunc;il1.ndorh2.1b .der NS o Betroffen soiun 

dnvon in erster Liniosolche MäJnor) dio pei t Jo.hrol1: ihren '. , 

Dior.st. vorrichtotGn, währond' E'Jldoro, d~o lediglich" ihro:l Boi-

traß boznhl ten und don Hirdführorn völliG u1.US d0ll.'. Augen go­

koronon soion, von dun Zwnngsoil1.borufungon nicht orfaßt \fÜrdon. 

Ein.fucho Hirdmännor wiosen iDI.10r 'ifiedor nuf dio ~viJ..J.Jgi.l'].j.cl!.S:. 

1I_~.ndp._~b]J:UA.9-2L_Hjrd-P:flic~t hin und :führten dyn Boweis, d~ß 

immor nur dor k10ino l,10lll1. horn.ngoz ,JGül1. vlÜ.:pde, wäh.rend sich Go­

schäftsil1.h['.ber oi t :L?ichtigkei t DOl1.2..tol::.ng bourlml;ben lioßor~, 

uad nicht ,oinno..l für' oirlon SonntC'..gsdiLmst zur Wn.ffonausbildung . . ., , " "-, 

in don Hir d-JJ inh. 0 i ton horr.llGoh91 t würdün (BorgQn und :,Drollth8in) • 

l1olduncon aus' dor Provinz zufolgu' y.o_r~Eo~ JIj..rd:-.l~1~E .. ull..ö..rj..ß.9...l_..§.2n 

~jpb~r~ungc}!-_.Ao.1:' __ JI]!. 9-EC~':..i,.P..r0..11,1:Lin~!..1, t,t_jp._ß..i_c.·9_oF'pa:qispf1.e.2_~ 
• • ~. I. • .... • • , . . '. 

~lltgohon.~ , 

, ' . 
Dor boroit$ im Situation~-Do~icilrtvom 8.11~44 gosch1~dorto Fnll 

, " 

,dos ,NS~R::::achif'.1ll;:o s Lnd.u):' s 0:'1., st~1.vc--..ngor, 9.or' o.ls ,ohemaliGor nor'v70-

Giseher Offizier .dc::). Dienst in d0':1 BBV ni tdur Becründu.l1.g vor-. :..... . '" .: . 

woigorto, d.::.ß vr sich n.uf. Gr.u . .l"cd soinos Königso~dGs in lPc>..llo dur . , '. . 
Rückkohr dos Königs ß.iosoD zur VcrfüguIlb' st':':llon' würde, ist hin-

sichtlich seinor woitororl:,roh::.ndlung uuf'schlußroich. Nach dar 

Festno.l1no dos llndorsen bor.bsichtigto Minister Riisl1.aos, 1.ndor­

son sofort wogon Hochvorr<'.ts duroh d:::,s norvroc;ischo Sondürgo­

richt nburteil.)n zu lo.sson, Ein Vurf,"'.h.ron GOGon dOll Diol1stvor-

Y!.C}~i..G_o!... oE.. 
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: woiguror' wu.:rde jüdoch, bis heute ,nicht cingolci to~' ... :,111 NS-Kreisen 

in 8 tnv a.nger , ist 'man über dl0 Y...s..rJLcEJ...9.l2..P:ungE!..t9'p-do~z~ bei der Be­

handlung des Fc..11,Qs, ,1. 9, 9~p'ört 1l,ll;d )):t:wo.rtct, ~0Il,.:',d:qB.' .. diesor F[1.11 

zum J~laB genoQDon wird, um von Soiton der PartoiführUllg oine 

unnißvorständlicheErkläi'u..-1.ß 8.bzugo':::>on und. LIi t, d.0r., :.:nffD.sS1.'L."lg 

o..ufzUl'älmon, dr.ß: ohcoo.liGo ,Oj?fiz:L:::xO b~Vl.· BUC'.J:..:::t;.; ~ die dOLl 

Hird o..ngohöron, im Fall einer Rückkohr des'Kö.6.igs.von dCl!l um 
. Quisliag' abgolegtünEid entbUlld0n seien. . ::': 

~ 

.: .. ' 

In Bosprochu.ngea d~s F:llk~sstc..bos' in'.Bergen vorw<1..hrtc mo.n sich 

df'.beger.l., daß Vertr:l.uensnä.n.nor der 1 l'a.rteü ohne Bannchrichtigu.l.1g 

dar Fylkosfühl'ung zur Förergnrdo oder HBV kOlIlLlandiert Ul1.d durc'-., , .J 
Bo0..L1te dei' norvlCgischon StC'.D.t spolizei in., M8.rsch gesetzt wurder-'/ , 
Dieses Vorgohen der Hird-Führung wurde nls' Eingriff in elie l~rbci t 

. der Po..rtoi gewertet und flliJru'te z,u' Spcmnu..."1,Gcn. 
. , 

Flu.chtfäl1e vor. HBV-Angchörigcn in Snudasjöon, dia o.1cl1. auf' 

Ende Novenber und Jfu"lUo..r vortoilen, dürftün ihre Gründe in zu 

starker dicYlstlicher Einspo.,nnung haben. J~usfällc rul W2.chnnnrl­

schnfton durch Krankheiten Ul~d.vor~gogangene Fluchtfälle 

D2.chten es' notwel1dig, d,ic Hi~dI.länn(jr !:,dt 12 ,...;. 14 St_U!'.d0nWnch­

liienst zu belaston, wobui auch d~s Schroibst~~qn.-_~d Küohon­

p<.3rson:ü eingetoil t vlUrdü. Hinzu k<U1, duß teilwüise bereits 

7 Honnto in Dienst stehonden Hird,...;.Männern duxch dia l.\.usfälle 

l::einUrlf'.ub gewährt' v/erden konnte_ 

.-
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In den letzten Monaten mehrten sich die .P1>§.:r:fJ~:l.l_~_~u!. .. A~1:.;3=-

r~8 tU4.,&s- l.lA.Q. .. 'y'~rp,fJ.~ß.u..'1.gl;!J.?.ß..~l'._ß_e.!3Jl.2..r1J...M.~~_~A~P:. A.r'p_~i ~Egti~llst~.;.!. 
In der Zeit vom 10.10.44 bis 15.2.45 waren folge~de Überfälle 

zu verzeichnen: 

1) Am 10.10.1944, 19~30 Uhr, überfall auf das Bekleidungs­
depot des Vestfold Ärbeits-Fylkring bei S a r p s bor g. 

Nach erfolgter Fesselung von 2 Wachtposten wurden komplet­

te Winterausrüstu...l1.gün für 50 Mann, Schi- Und AT-Ausrüstun­

gen geraubt und mit LKW abtransportiert .• 

2).Am 20.10., vormittags 11.00 Uhr, Überfall bewaffneter Dan­

diten auf einen mit Uniformstüeken und Verpflegung bela­

denen LKW des .AT zwischen Lunde und Holla bei .S k i e n. Den 

Transport begleite~d~r La~förer des AT durc~Schüsse getö­

tet, LKW roi t Ladung en tfiilirt • 

3) Am 21.11.44 Überfall von 15 bewaffneten ~ivilisten auf das 
. AT-Lager T j ö 11 i n G, dessen Belegschaft von 20 Uann 

mit Maschinenpistolen in Schach ßehal ten wurde .• Raub von 

140 Unif-ormen, 100 Wolldecken, einer Menge ·von Unterwäsche, 

.Arbe·i tsze'ug 1' . Pullover, LOderst:iefel,. Gamaschen usw .. A b-

tr an s po rt -mi t n0a. 
. " 

4) Am 9.l2~44 überfall auf A~-Lager bGi L i 1 los t r ö m. 
. .... Fylkes':'Stab und Bekleidul1ssla(~er befanden eich in einem 

"·Hause. Die Banditen raubten größere Mengen Bckleidungs­

·s;tücke ,die'·niit einem LKW abtransp('rtiert wurdon .. 
~ .' \;: 

... " 

. ' 

·5):.,Am: 4·)·-45 'überfall.auf AT·-Lager B j e·r::k r ei m(Be­
rej,ctl.stavanger) • Fessellmg von 4· als Lag~r~.a<?hc eingesetz­

ten AT-Fiihrern, Rau'.,) von Lebansmitteln,und,Inbrandsetzung 

des aus 7 Barackec bestehenden Lagers mit Uniformen, Wtische, 
... ...; Arl>_Gj._~_t?_-: 

.. ' 

--------_ .. _-- .-----
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Arbeitsgeräten usw. (Lager War seit Oktober 1944 nicht mehr 

belegt). " 

}~1 ~6~2~'45;7'Uh+' morgeri's",Raubü,:oe:r:fall auf :ßekleidune;sdepot 

dea AT-Lagers T ö' n sb 0 r' g. :',G;roße Mencen..''Bekleidungs­
und Ausrüstungs-Gegenstä.nde auf roitgebrachten'LKWs abtrans­

portiert. Das unbelegteLago:c war von einem' '60-jähri 3 en 

W~phm.ann beaufsightigt tdel' zum ßchutz gegen Artze;i.ßo von den .• . '.::.~ i.. f 

Banditen entführt wurde. ~ "'\. .. . \. ", '" 

'.. . 

7)' .Am 12.2~45 um 10.30 Uhr Überfall auf die 'öffentliche AT­
Verkaufsstello SkippergClte 2:2 in,Oslo dllrch'T z'.T. bewaff­
nete Banditen, die Verkäufer und Käufer in einen entlegenen'--, 

" ,", ' ." 
Raum drängten und, die ,A,:r::be,i ter zwangen',' beim .Ahtransp?rt d~l' 
gestohlenen großen Mengen Lebensmittel behilflich zu sein, -­
die mit einem 2 to-LKW durch einen AT-Angehörigen abgeführt 

, ' ' 

wurden, den man hi3rzu hötigte. ':' 

:t:) Et,wa um die gleiche Zeit erfolgte ein Überfall auf das 
~T-:-Magazin Tolbudga~e 9, 0810 t wO c'berifalls Lehensmittel 

, ~eraubt wurden. Nachforschungen norwegischcr~'KriminalPolizei 
blieben ohne Erfolg. Im Zuge der Festnahme von Mil.-Org.­

AngehBrigen, gelang der deutschenf?icherheitspolizei Aufdeckung 
des Lagers, das zum größten Tail an" dem AT zurückgegeben 

werden konnte. 
r 

Die.Art der Durchfiihrung und insbc'sonaere.das' Verhalten von .... '{' 

AT-Angehörigen während der überfälle sowie. das Vorhandensein ./...,.. 

unzuverlässige~ Elemente im norwegischen Arbeitsdienst 1asoen 
den Vordacht begründet ersch~inen, daß den ':Ba:"ldi ten aus dem 

.AT selbst heraus Unterstützvng zuteil wird ~ die die Durch­
führung solcher Überfälle fast risikolos machen dürfte. Fest­

zustellen bleibt jedoch diejatsache 1 daß; entgegen der gestell­
ten Fordcrtw.1.g, eine zugriffsichere 'Unterbringung der AT·-Lager­

bes"l:;a:1.(\.ü in vollem Umfange nicht dUIchJeführt \vurde. 
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Im Juli 1944 mußten zwei 'ahder Kathedral-Schu1e in' Kristianaand 
. ":, ," . 

ttitige Lektoren wegen illegaler Betätigung festgenommen werden • 
Inz'wi~chen '~d~~ wei'tere14Festnahmen von"dem ,44 Lehrer um-

• . • , • !. '. ~ ~. : 

fassenden LehrkÖrper der S6hule~notwendig, :da ;yop. ,d,en meisten 
, be~eit~lligs~illegale Schriften und Parolen der IIeimatfront 
en~gegenc;enommen und wei terva'brei tetwu:rden.yon, den"'8 Lehre­

,rinnen ist bekannt, daB'sie'ebenfallsillegalE} Schr:i~ten der 
Heimatfront erhal t~n haben; von einer Festnahme" der Lehrerinnen 
vrurde bisher abgesehen~-Ein geordneter Schulbetrieb war unter 

• ." 'I. 

diesen Verhältnissen nicht mehr möglic'h und, ~~,e ,d~er die 
Kathedral-Schule von dem Rektcr bis auf weiteres geschlossen. 

Da die Sohüler der vier Abgangsklassen im k~mmenden Hommer ihr 
Abitur ablegen müssen, machte der Rektor den Versuch, den Unter­
richt für diese Klassen fortzusetzen. Die Frage an zehn Lehr­
Y~äfte der Schule, ob sie den Unterricht wei terfüllXen "vürden, 
wurde von diesen mit Stillschweigen übergangen, sodaS der Ver-

such als gescheitert angesehen werden mußte. ,. 

lTac}l Schließung der Schule traten einige Schüler des Christli­
chen ßtudenten- und Gymnasiastenlag an den Direktor heran und 
baten um UJerlassung eines SChulzimmers, um dort eine kirchliche 
Andacht Clbhal ten zu können. Dies:::sw1ll'de von dem Rektor als poli-

*", , 

tische Demonstration für die festgenommenen Lehrer angesehen und 

die Erlaubnis verweigert. 

Die im Situ2tionsbüricht Nr. 87 über don politischon Widerstand 
Cl.n Ho.ndelsschuloll gümachton LusführTmgun worden durch einon 
Bericht [me Lc.rvik ürgänzt 1 in Hülchom mi tgetoil t \7ird, d['.ß 
dio Hüimatfront [tn die Schüler dur dortigen Hc..ndelsschulen die 

JI. uf.J .2l' d or..EE-~ 

mr::nrPTn 35m :;;i!nunm=.rrnmsr ' ~"'Pur TUB m 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



- 18 -

1941/552 
" ' I 

lluffordorung richtete, ~U6 densclbon 11otivon, wie-' :r:f.:e dio 

Hoimatfront bei don Handolssehulun in Krietiansand bonutzt 
hatto, inden, SchUJ.~troik zutrotun.:: 

~iOBO Auffordcrw1g Wurde vondcn Schülßrn 
in Horten'. TÖ~sberg~ SandIj~rd und Lc.rvik 

, ---

, 

der Handole60hulen 
.. ,'.. . .•• .,r 

bofolgt'. " . 
. , "" ~.; {f 

, 
,. . '\'. -.' I .ß· ••• ' /' .... ,'. 

N~ch der Au~fns~g des Diroktors d8X HnndolsBOhulo ,in Lnrvik 

Bind die Lehrer und SChüler, vor allem dia Eltot~ dbi- Sobiiler. 
nicht mit diesum Vbrgol:lOn der Hei.:r.G.ß:tfront 6irivorstnhden, naoh 

soinor Mcinw.lg wird es nbur niomand wagen, sich der Aufforderung 
I 

, . r ' 

dor Hoilllo.tfiont zu widcrsotZQn.. ' •. C 

. ~ . 

• I" 

... ; 

Uf.rn. !f?' S' m,p]'WTmM$r 

i 
I 
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. . . ~ .... 
J . '. 

'\ .. ' ,t.·... ' 

~n, Dronth~im h;:rd?-'S "ve~gt.ng'enc Jclu.-dem o.'outeohcn Film e,1ncn 
,boachtlichen E:rfoig gobrn.cht'. Die Film'o ," 

. ~ : . ' ) " " " " 
ttI~onseell' mit 41 266'Bosueho.rn 

, ,uTi truiio" .mi t ,40,,627 Bcauahorn und 
"Der woiß~TrD.u,m"m:i.,t 35 ?63 Besuchorn ' 

• ," '.. f 

.•.. '.!.·7 . 't ' 

liogen mit dieser Zahl weitaua~;;:Ul~dcr ,Spitze vor allen aehv/c-

disehen, dänischen und nobv8g1schon Filmen. Die bestbesuohtcn 

schwodisohen und,· dänischen P:1.lmo wi06cu'n1;lX eine Za.hl von etwas 
,~', ' ' 

üb'cr'" 20" OttO B'osuohern je Film auf # 

,BoYlt.ottbewe,eungen ge[,cn deutsche FilmE:l wtll'on nicht fostzustollun, 
',.. ,. 1 . 

" obe~ -1;rntpll Schwierigküi ton in' der ~~1lriv'c:t'sdrgung nicht auf .. 
I ' '" "", 

, , , ,: ... '. 
'.-" 

,_ y. ... 
I " :' ~ ~ . 

~. . \', , " , 
• ~: : :.;,,' ",:.,.. \ ; • ~., A . !: 

. - . t ; ~ -# : .', • ~ 

" _.,' 

.' " • i : ~ . ~ . ot':·. 

, ' 

I ". 

. -,; .... - r..::. :. 

" " 

,', 

. .' ,~ .: .. ." .. -, ~';.' 
. ~:: ~.' L " ~:', .. 

, " ." . ~ .. ,," . 'i- . . - " . , - '::, .. '.~, . ..' "" .. 
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, .. Die se:q.we4i8e~e norweßenhilf~ erhöt1t ~- Lie:e~:pun.gen ~oh ror-
; .' ..... .' . -...... . '. .' . .' " '. 

wegen atäJ.1.dig ~id in ganz· ~r1;lebliqhßm ,Maße •. :Die. ;mon~tliche Lc-
. - ... " .".. . . .• ' .. ~.. .' I' , 

bensmittelquote beträgt zur Zeit 500 t und wird ab März auf 676t 
erhöht. Geplant ist eine weitere. ~'rhöhung bis zu 1 000 t. Hinzu 

:. .'. • t .• • ~ '~ • 

. l::om.!!len: Sonderlieferungen, die fü:r die. Veraorgung Horwegene 

ebenfalls bedeutend sind~ nä.mli~h; " 

a) sofort lieferbar: 
. '1-000 t Fett ," 

2 000 t Weizel1m.eh1 
1 000 .t Zucker" 

. ~ . 
,. 

b) in naher ZükUfl.."ft lieferb~:r: .' : . ' 
2 000 t. are;entiniSDhes hochwar*iGea Fett 
5 000 t Ölkuchen 

t , 

Die Öl~~hensendw1.g dient in se~r w~ßentliohem ~ße der Milch-
• ',J ,. " • .- ,'.. f', .... "" ... . ." • 

pr_Cuktion. Die Sonderlieferungen an Lebenamitteill werden unter 
bes~nderer Berücksichtigung der städtischen Bevölkerung, der 
Rischoreibevölkerw1.ß und der Bevölkerung Nordnorwecous dureh 
das VersorgungSdepartement verteilt und zwar teils im Rahmen 
der Rationierun3skarten, teils als zusätzliche Ration. 

Norwe 7 isehes Rotes Kreuz _ r ~_._ .u: _._- _.--. '. -,-_._-~-_ .. 

Roten Krouz zur Verfügung. Man hoffte, auf dief3s Weise die 
schwedisohe Regierung bew.Jgen zu können, die Exportgel1ohmigung 
zu orteilen. Die schwedische Regierung ist jedoch dazu bisher 

nieht --_ ...... 

-! 

I 
i 
\ 

I 
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nioht bereit gewesen. Sie stoht unter dem DTuok der Alliierten 
und möchte zudem orreiohen. daß die Kohlen der ßchwedisohen 
Wirtschaft zugute komm~n. Dem norwegischen Roten Kreuz ist 
zwar von dürFirma "Norsk Erons.e.li:mport" anhcimgestcll t wordon, 
die Kohlen in Schweden zu vorlcaufen und den Erlös zur Unter­

stÜ"tZUll'; der norwugischen Zivilbe'Völkorung zu verwe,ndon. 
i)or Priisident dos norwegischen Roten ·Krouzes hat jod,och diese 

.,-: l.1öglichkoi t: bisher. zurüe~cgestell t u...'"ld ist wci tcrhin bemüLt, 

. lili t, dOInr.;H~n~.f!.j.:a: a~t:,;~9n Kohle11mangel der Zivilbevölkerung die 

Expo;rtg\:n,ehmigung y~~~~~.sohDn JJehördon 
1.'_'. ,.;~·"d~:.iJ~~~~·· ;(' . 

''': • • .' J. • .:.. •• '. J .: f! i ~ " 

.... ~"" . 

. !.I:l·· 

:' :.', 1.'. . 
. . ,,. . 

.. ;- t 

.: . 

. , ' 
- ...... 

: J 
! '.~": .: : : i . 

", i, " ': ... f' ". 
. ." .', ...... . ( 

, :~: . ! 
" r' 
,: ;" :,.i' ,', 

~ .... :., ~ .'~. i :,'; 
'f, . .. ~ '., 

'j .. , .... :' 
I ,~.~ .;. ; 

.. ~ ,'~ ;. i:. ' ~ r '.: ; 
. c., ,~( ,,:' .' " ' 

L ••. ~~:.:JI .~", .... ~ 

~c ',.' I , 
. ; .-.. '.~ r·~·;,~·:; ~~;. 

" 

: ; '.'~: .. ..' .. ': ::. '; " ...... 
; l' " . , . 

:', :t;\ 'J' 
.; .. :. 
'1,' . '. '(',! 

.. :.' ~ i _ .. :. I : 

:l: ,:,:·,~rr· .... :; . ... ·i ... ~ .... ; .. 
". 1 1; . 

, ~ ; 
'.' '. ~ , (,"'.,;.:. 

....... ':, .i.·.,r ; , , . 
.... :.. .. 

. , " 

; L. 
: :.' 

... :r 
.:,: ' 

,', .', i 
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. ~~un~· un~k~~n .. dl!!.I . .t~_o~ 
'. I :,,' ;,-, .. :, .. '." : .. 

'.,.( . , 

.••.. .• • , . ,; I" :' ~. :, , ' : ('i. . \', 

Siohcl"stcll'QJlg d~;r VcrsO±,gu.ngund" ;ErnäbJ.·"U~ 4p~.,.p.grY'of?ieChon 
~ovö1.ko~ung ... N,ourogulwlg der' V fJr'bro.uoh6rsä'tzu'';' notwendige 

.. "Üb'ci'prütüfig der ~ Zus3,tzkartcmausgabo : -Entzug:· derr.;Lo.b-ensmittol ... 
: JWJ.211--, _b_O 1 j A~.b.e i t ~acJl.9ue.n,_ .;.'--...i-----~....... . • ...l_ -,.- ___ _ 4-

.J •••••• '. ' •• ~ .' 

Dio- Entwioklung dcr. tnili täriSc~~n ~~:~ .. J.4ld .. 4i,o' .. ci~dU;~h notwon-
.,' ,'. , ....... .', .. ,.. ".' ". 

'diggQwordenc NO.\lX.ogc.1W1g .dor ,Nö~i:D;~~vor.~rELp.~ho,l'a.ä,~zo im Roich 
hat die verantwortliohcm Dicnsts~Gli.ol~. :v;c:r.~l.~ß~ ,.,. d~o' Frage 

·111 , •• , ... ~ .... ' .. , ,) " .,\ • .1 "'. ..... .. ~ :.; 

der Horaheotzung der Rationen auoh ~~ Norwegon zu orörtarn. ~~ 

Um dio weitere Versorgung und Ernährung dar nOTwogischen Bo- ( 
v~lkurung sicherzustellün, soll die Kurzung der Rationen nach' 
der glaichon Prozentzahl (11,11%) durchgeführt 'Herden, die: im 

Roioh zu Grundü gele gt ·wurdo. 

Boi don mit den norw0gischcn Stellen in dioecr Angüla~!heit 
geführton Vc.rhand.1u.ngen war fOl9tz;ust(ülon, daß man sich o.u::f 

norwegischor Soito den grundsätzlichen Notwondigkoiton zwar 
nicht vorsohließon konnto, im Einzelnon aber eino BOS6orstol­
lung durohzudrückün versuohte. Einer angosQtzt~n wicij"iiigon Bo­
epraah~g, in dar sowohl die Frage des Entzuges der Lübona-
xn1 ttolkarten bei Arbei tseoheuün . .1 als auch die Ernähxungslago 

bosprochon worden sollte, bliob Min. Whist ~ern. B<.d oino1' 

.. .. 

apätQrol1. Besprochung erhob er .A.nsprüche und Forderungon :für .;(: 

oino prözantual günstigero VG~aorgung mit Brot und Fott ~ür 
Norw~cn mit dem Hinwois auf gewisse norwegis?he Liafurungßn~ 
die zu derartigon Gegonf~rdorungen keinesfalls bvreohtigten. 

Au! dem Gebiet der Fettversorgung hofft man im übrigon duroh 

eino BaCDn-Licforung (durohwachsonor Spock mit ca. 4o~ Fett­

gOhalt) aue Däncamrk die augenblicklicho Fottmange aufrecht 
orhalten 
-....- ..... -
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orhalten~u können. BogründQt durch di~ verschärfte Ern&hrungs­

lege ciners<.;its, und infelßodcs'Wogf<J,lls vieler Bczugsborech­

tii;ungen durch'dic Stillc~g von Botrioben wird es nunmehr fÜr 

Ulibodirigt n'otvlOhdig: ,erachtet .dus g06<.unte System dur GCVlährU:.'1.g 

von Zus'a tzkarten zuübc.rpri.:i.fü:n~Nach" don .vor liegendOl~,liGldungon 
~ . .. ... 

, WUrde' 'dic- GewährUng und Ausgabo ciür. Zusntzkarten bia~ür sehr 

gr'oßzügig durchgüführt. Die Zo.hl dor unborwcht.igton Empfängor 

wird als beträchtlich hoch bo~(;ichnct. Begründet \vuxdo dieser 

. ·Zust2..nd dumi t, daß dio :Hchrza.hl .dor Ver.sorgungsämter nioht über 

. Kontroll-Pel'sono.l verfügt.o. ,Dit.i Y1eIlig~neingesetzten Kontroll-

, ~\r:, 'jJ'od.niten süionstark überlastet,. soduß oine rGgelmäßiße Überprü-

.~ fung dor ~gestellton Anträgo a~f Zusat~ko.rten unterbleibe. 

, '. 
~ 

'Al1.gohörigü von Betriuben, die für deutsche Auftraggeber arboi­

ton, lli1d norwcGisoho Firmon erhiolten für Schwerarboiter nach 

BcstätißUl1g des Arbeitgebers Zus[lt~k[lrtcn für Brot und Mehl Ulld 

domit z.T • .:'.ueh für ~abak und BrcuultYfein. Die Bcstätigungen duroh 

die Arbeitgeber wurdon'großzügiG ortoilt, ,wodurch erhebliche 

Kontingento an Unburechtigtoyoruusgabt w.urdon •. Die,:E;rtuilung 

dar Zusatzknrten orfolgte auf Grill~d einer B9rufslisto des Nac­
ringsdopartemc.:nts vom 15.5.44, do.s eino große Anzahl von Berufen 

,. zUm Bozug von ZUBC'.tzlw.rtan freigc.b. DiesoBeruf~listo ist z.zt. 
(~ i die einzige Unterla.ge, auf den' dio Genehmigu.p.gzur Erteilung 
; ~-- bc.siert.' 

',-', Auf Grund dieser T2.tsacho und tnfolgo ung\-Hlügendcr Kontrolle 

v'iuxdomi t deI.' Ausgnbo~ von 'Zusatzkcuten z .T. ürheblicher l1iß­

'brnuch getrieben • 

. Be.onders 'widorsinnig wnr bishol' dic Ausgnbo von Zusatzkul'ten 

on' die im Holzeinschlag tätigün Arbei tSkräftq.,, DiG: EFtoilung 

von Zusatzkarten urf,olgte nt:.o.h Vorlr:.ge, dc:s JIolzoinsc,hl['.gbuchoa~ 

' •. Boatimmungsgomäß solIton diu 1{f'J.'ten erst bei oinem Mindestholz­

oins-ohlng von 13 fm ausg;,;:gobull v/orden. Auch hier konnte fost­

~sto,;tlt 

.--
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gostellt worden, ·duß die GcnohIpigwlg ohne woi terQ Überprüfung 

der· Leistung ,. jo.. in d?r.· Hagel bore;i ts vor Begirur der Arbei ts­

nufn8.hme nuf Vorlo.[So ~qs Holzoinschlo.gabu<?hes hinor:e~tgto. 
Eino günstige Au,swirkung t:.uf d:j..o Arbeitsleistung :wxr domnnch 

. . . . . .," -, 

na.Üi'lLli.:~h nicht zu verz~ichnen~ .Es e:rgab~ichß~r' Tatbestand, 
daß (insgesamt gesehen) ZU8llt~karten :L~ dre.~- bf:5 vieX'.faeher 

Höhe der wirklich geleisteten Arbeit. zur. AusGabf;* ;.G~ia.ngten. 
• ..... ,.' I ,j'.. . , I J. :'.~ : 

J:. :"'~l:' ::;:::', .!~.; ,'{ ~~j:,' .11" 

Die Gesamtmenge der. z. Zt. a~8geg0Qenen ZUßat,zkar~cn beträgt 

durohschni ttlich 2; 4 Miil" (Schwer~. W~d~~gEtrbe~ter'~rhal ten 
je' nach EinstufWlg 1 bis. 4·. 4ie~ex' . Z~~~~?ika.r·t;~) .~ .. 8.chätzungs­

weise wurden von dieser: Ahzal:fl ·.höchstEil~~ 1,3 M:t.il.; Z1l.aatzka.rtEnC~ 
. !..': .. ' 

zu recht ausgegeben. "lt", 
c ....... ) . 

:In diesem Zusammenhang wird weiter·4araufningewiesen, daß die 
, t '. ..' ,"I '. . • ~ , 

Ausgabe von Schuh- .und Textilbezugscpeinenßleio~f~llä' übe:rprü-

fungsbedÜl'ftig ist. Da durch die,infeüge der'Ro~~t9tflage 

.. veränderten . Beschäftieungßverhäl-tnisso in der Indu.at:rie ab sotort 
. '.. ' . .. , .. . .~. . 

:boi einer gro1?enAnzahl der b:i.sherigen ZU6at~karten-Empfänger 
;'.' ".. . 

·such in. dieser Hinsicht neue VGrl1ä+tnissema~gebe~d werden, wird 
• I" J..... ! 

in ,Anbetracht. der Lage auf die. Notwendigkeit eines sclmellen 
" .. .' , . . . ".. . :'~ ~~ . ;" .'~ ~, '. '" 

Rea~ierens der Versorgungsbehöl'don undÜb.er.i:l.aupt eine Neurege-
. . .. . . ' ' . ~ . : .. . .,\ 

lu.ng dos Systems der Zu.satzka.:rten-Gewährung. rur· zwe-okmäß1g ge-
• " ' ," '. ~ , :. • J . ('. '.' •• 1 ". ':5: ~ 

halten. Die Anlegung eines stren.gGr~n.Maßstabes würde,dio Frei-

maohung wesentlicher Kontil1.n:ente für die Gesamtversoi:c;.·m",P ge-
'J o~-o r(j) 

. währle.isten. . . 

. Es liegen 'bereits Meldungen vor, daß .z·.B~~·~'es:c,hl~S6en·e Hotels .J;,i'1 
." . • •• ' ..... .:', I ,.}"",: .: ',!. - .. 

Ulld aufgelegte Schiffe ihre frühere volle Nahrungsmittolzutei-
, . .. ... 'T~- ',-':'\ ", :.! .. '~'. 

lung weiterhin orhielten. Dies beleuchte, so ist in don dazu 

. , vorliegenden. Meldungen ausgefülu·t, dio l.llangolhat.te Aufsicht der 
V:ersor~gsbchörden und die unbedingtd.· Notvveda.fgk.ctt·· eines Ein-

' .. ,.;. .. . . .: : -:'.~ ./':, .. ;.~.r '.,.';". :: 

I •• " ., 

a~oitena im :vorerwähntonSirme. 

mv ... 

j 

I 

I 
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Zur Hoiteren Sichorstellung dor Versorgung 'erscheint auoh eine 

aohärfere ~Jorfolgung bei l!'eststollung von FehIboständen bei 

Lebenara1ttollagern' zweokmäßig. L-cbcns~it~elhänd,ler, bei denen 

bisher bei dün Abrechnungen d-er' Ra'tibniorungsquoton Fohlmollgen 

Z"Q, vcrzoich."1.ün waren, wurden von don Vorsorgungsämtcrn nur se1-

t~;n angezeigt. Wenn solche AnzeiGon j·.;-;doch erf~1:giont wuxdün sio 
• : .' ~' ..... I • .' • :. I 

bewußt von Gegnern in diesen Ämtorn ver~c,hle:ppt. Aus Drontheim 

wurdoa zwo~ solohGr lJ'älle berichtqt J wüi. tore aus Stavai1ger .. In 

Ber'gon wux'clen bei dor Dezemberabrechnung bei 38 Händlern Fohlmcll­

e;on festgestellt. Das Vorsor§,"UUßsamt 'BQ'rgon hat .daraufhin boim 
.' '," ' R 

Wirtschaftsdopartomcnt um Gonohmigl.U1g nachgesucht, die Warenzu-

toiltmg an diese Goschäfto zu spürren .. Der Antrag wurde damit 
• '; • 1 ' • 

bogründet, daß die bisherige 13e;!ul.ndlung der yorfohlll:llgon zu 

mild und dami t .frucht_loß--ptY€>v~n seit:::n._ Das Wirtschaftsdoparto­

mcmt entschied jodoch, daß auch woi tcrhin nur die Rationierungs-
, , ~' " ' 

polizei oinzus,chal ton sei. ExemplarisC:hc Str8:;ful1. werdon für 

dringond erforcle:rlich gohal ten~ d.a solche Mißst,ände übor Hand 

nehmon. 

. " 

Um auf diejenigen Elemente erziohürisch, einzuwirken, die mit 
~ '. i. "',' .~. . ,. 

BoharrlichkGitsich jcdüm Arboitsein,aß.tz entziohon, wurdo soi-
o • •• • .' • ~ ': • • •• '. : ..: "t. ~ 

_ :tons der zuständigen Dionststollun orwogen, fü;r diose von dur 

n_ächste~' zut'Oil~gspori~-do (19 .. 3 .. 45) ab di'~ Ausgabe von Lobens-
~ .. ~ .. : .. ) . - . . ~,' - . . : . : - .. .... 

und Gonußmi ttulkarton zu sperren bzw. spätorhin o.,UI'ch die Vcr-
~'o~gUTlg'sk~ntoro odor die Polizei oin~i~hen ~:~ la;s'son., Für diose 

Maß'n~~ kommen für Os10 oa. 1 000 Persone~ inB-~:liracht. DiE;; 
:", '", " :' , - , ' -,:', ;"". '. ' ,,- J.' 

Versorgung der Familien deI' I3otroffonon soll jedoch nicht bo-
I • .', " . ~ • ' • • ;:, . 

einträchtigt werden. Mit dom Anlaufon diese~~aßnahmo ist in 
" . I ',:,' 

KUrzo zu rechnen. 

. ,\. 

, .. ' ".: ':. 

..... ': 

11 

1
1 

"

,I 

j: 
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Gr'Ünclu.ng eines norwegischen Produktionsrates unter ;Vorsitz 
von Minister Whist . -- - - _._._._.,.._-_._._-- ., .... . __ .'". __ -..._ .. ..-.,.,_ ... ~~-.-..- ._~-~....: __ .. --

Der VOll Uinister Whist seit einiger Ze~t gepl?p.~e "J'roduk­

tionsrat" wu:rde.nunmehr berufen •. Eine Yeröf:fent;:Lichung soll 
, . 

in elen nächsten r;raßen in der Presse ~~;f:'olgen. Am .17 .. 2.45 fin-

elot die erste Sitzung.statt) aü der u.a. alle Fylkesmännor 

teilu0hmen. In den einzelnen Fylken soll ebenfalls ein Produk­

tipn5rat berufen werden. Den Vorsitz übe~nimmt der Pylkosmann, 

,d.ie Mi tgliElder . üben eine beratende J!'unktion aus, ~nt8prochend 

der beim Produktionsrat des Naeringsdep~rtements getroffenon I~~ 
Ordnune;· •. 

Bomerkenswert ist die Tatsache J daß. d.em ProdulctionSl'at elee . 
naeringsC1.eparteill.~n.ts ~ußpr,. ·Whist. keine Minister angehören •. 

Whist soll geäußert haben, daß er nur solche Personen bor~tJ . 
die er persönlich ausgewählt habe und die :3oin Vertrauen be-

süßen .. Anstelle der. oinz.olnen ~.1inist;er gehören z.B .. vom Sozial­

depart8ruent . Bevollmächtigter Astrup, vom Verkchrsdcpart8IDent 
'.. . . . .~. " . 

VerkGhrsr~t LfOrangc und vom Landwirtschaftsdepart8:ment Holzdi,.,. 
f ",' " • ";' 

.,' roktor Wiesth dem Produktionsratan. 'W,ei:t;ere Mi tgJ.j.eder sind 
'. '. " • . . :=:: 

u,~a. auch der Generaldirektor der. Norwegischen Staatsbahnen, 

. Vik, 

zwei 

uir<;l 

sein 

u.nd der Leiter des G~sbeneratOtstyret., SchöY\~f-. Bis auf .. {p 
(llolzdirektor Vliest~l und GeneraldireKtor V~k~, letztel'e~1 
allerdings als politisch zuverlässig b~urt~:dl t, ,''-~umal ~,,:,-J 
Sohn Frpntkämpfer. ist) gehören alle 1~;i.;t~I~ede,r de's Produk-

.. " '.... I 

tionsrates der NS an. 

Aufgabe des Prodllictionsrates ist die Bearbeitung aller lebens­

wichtigen, kriegsbedine,ten Vlirtschafts- und Versorgungsproblem~ 

Norwegens. Der Produktiollsrat hat direktes Weisungsr,echt an 

alle Departements und Fylkesmänner. 
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Uährcnd beim Kraftfahrzougverkohr die----Umstellung von flüssigen 

auf feste ilroibstoffe (Holzkohle und Knott) infolge dos Benzin­

mangoIs berui ts im vorgangonor\ Jahre verstärkt erfolgte und 

heute .im wesentlichen. als abgoschl.')ssen golten karui, sind nun­

mehr durch den. KohlenmangoI auch Eisenbahn und -Schiffah:rt gezwun­

gon, sich auf Holzfeuurung umzustellen, um üb e; rhaupt. noch die 

lebonswiohtigsten Transporte bewältigen zu ,könnoh. -Der Eisen­

bahn und Schiff ahrt worden an Kohle nia' Zuschußmengcn zur V vr­

fiigu."1g gestellt wer.den kÖ.nn.on und r.:I3.X für dio' Hoch2:!obirgs­

stxecken der Eisenbahn, für die Hu:rtigrouten-Schii'fa.hl't und 

tLi.r die Lokal-Schiffah:rt in w3.1darmonFjordon 'Und lTordnorwog0ns. 

Der IIProdl.lktiol'lsra t " hat baroi ts Vi ci sung zum Holzeinschlag go­

g.:Jbon. Für die Vorsorgu..."lg der EisGnba..~n' soll der Eilü3chlag längs 

dom Schionenstrang orfolgün • .Auf d""r Strecke sollen ,in entspr-.J­

chenden Abständen kloine De,ots errichtet werden. Die Züge wor­

don also in Zukunf·t auf o;t'fener Strecke halten müssen, um Holz 

a.ufzunehmon. Erhobliche Verspätungrm im Eii3enbahnvor-,kol'lr lasso.a 

sich nicht vermeiden und müsscm- in Ka-u.:f genommen worden. Die 

i;echnischo, UmstellunG Giner .Anzplll Loks hat sick:ohne größere 

. Schwierigkci tenbercd ts durchführen lassen •. ,sioir!,!:wic: auch boi 

.. dQr Schiffah.rt ·koInmQl1 l-Torwer.;ol1. die· ErfahrUngen auf3';d.cm letzton 

Wel tkrioge: zUGute', 'wo die Lage älw.lich war .. :Allerdings sind die . . 
SChwiorig:::oitcrL büi~dor Ui:lstellunc;' dtJr Schiffe erheblich größer • 

. Auch der Antransport des Holzus nach den vielen Anlegostollen , 
längs dGr Fjorde ist sohwierig (Mangel:anKraftfahi'zcugull und 

~enoratorholz für diese). Doshalb soli .das bonötigto"Holz in 

orster Linio an den Fluß- Ulld 'Fj oI'dufurn geschlagon -und nach 

don'.AnlegostuJ:lün gof läßt wordun. 

,-
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Diese Uln:!5tellu....'1.gsmaßnabmen werden -, naoh ~:lcinung dur vor.:mt-
. , . . . . 

w'ortliöhen~ nörwQgis'~hen:, Stel:teri -.,_di0d~c,h:~~n: I~,?~l"~p.m~ngol 
entstandene .ornste Situation auf dem Vorkohrssoktor otwas or­
leichtern .. Heute noch ni~ht'; in: 'vol'lom; Umfange zu übersehende, 

Folgen aber, befürchtet man für die Vc!'sorgungstransport.o naoh 

dQm Norden und dan ,waldarmen. z .T. waldlosönKüstonst.J;~:chon. 

, . 
Erste Voraussetzung 8ei auch del' Holzeinschlagselbs1;; .. der 

jotzt mit allen Mitteln forciort v18rdcn soll .. Fur~ d~e,Ei6on­
belui schätzt man den Bedarf auf' 7 \,JO 000 Favn' und ,für" d;i.e Gene-

,rato~kraftfahrzouße auf 500 000 Favn. Für die Schiffahrt 1io-

, gon .r~()Ch k<.J~n6 gOllD.uen Zahlen vor. Insgesamt borechnet man de~J 
Holzeinschlag, ~'Tor\vog'ens f1.i.r die nächs'te Versorguligspbriado o.U::C,\ 

'3 ... t 'IvIilli6non 'Favn. Norwcgischürseits 'hofft man bezüglich der 

bishur in dc,r Hauptsache an 1;'laldarheJ. tormangol goschoiterten 

Bodarfedeckung darauf 1 daß sich die Waldarbei tu'rf,rage durch die 
;' ~ . . . . 

voränd<.Jrte Lage aUf' dGm Arhoitssektcr von selbst regulieren 

Y#qr'~o.4 Ihn vertritt:' bei deh zuständigen nOl'Vlegischon Stellen 

die' 'Ansicht,' ,daßdi'c durch dfe infol.gc Kohlonmo.ngcls, trciwor­

dondon Industrioarböiter notgednmgeJll Wn.ldarbcit als die z .. zt. 
1" . 

oinzieo Verdionstniöglichkeit aui':nohme~w()r.don,,·'Kaum zu löson 

SQi dabei allordings die Schub.-· u.ndBekleidunCsfrago~ Dür 

"Produldionsra t ll 'habe schon die !vIöglich2\:ei t erwiesen, die Aus­

rüstungslager dos '.AT (NorwoGischer Arbeitsdienst) in Anspruch/}I". 
, ~ 

zu nehmcn, glaubt aber, daß do:r AT hierßu kaum boroi t soin '[ 
~\J wud. ';~';', 

B.i11 vordr'inglichos Transportpröblomstelle, auch 'nach ~10inung 

dosn:orwogischen Verkehrsdepmtemonts dio hoch nicht ,abgeschlos­

oono Evakuierung Nordnorwegens do.r o Aus dom Tromsfylko müßten 

11o,qh ca, 1 000 Personen abtrn..n's!portiert und ausdqm, :Nordland- . 

" fyiko von dO:l dort vorlä.ufig uJltürgobrachtell Ev2.kui~::"lten ca. 

7 000 Porsonen woiter n~ch dem Südon vorschoben word0n, h~upt-

sächlich ... -_._-
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sächlioh dcshnlb, weil durch die jetzigen txUUßportbodingten 
Nuchechubsohwierigkoi tvn . die Versorgung dex in diÖ'eom Ruum 

untergebr.J.chten Menschon nicht gewährloistet sei. l~uoh be:fändo 

eich darunter eine größere Anznhl Persone?-, ~iO·8ich auf·don 
. Lofoten niederge'l~sson habe unter dem Vorwo.nd , sio ... soien Fiaoher. 
Diese.Porsonon müßten, um für dio·tatsächlichen ;Fischor Platz 
und LebonsIllöglichkoiton zu schaffen, abtra.nepoI'tioivt worden. 
Du keine Sonderzüge odor Extraschiffo 'gestallt worden kÖPJ~en, 
ißt d?-03(,) F~.~.go vorerst noch ungoklärt.' 

: ; 

.... ' " 

, -

,::-

!',' , 
. \ 

, . ~ 

-) 

. ", 
'. 

'! 

\ 

I 

~ I 
~I 

(,j 
ru 2 me.emmemt: teMtz mus TrSFtWW'1!7 sn rr: 7 n zr - 't' Wr4i~ 
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.; r." .... . . . , .. ', 

<':Parolen dor Hoimatfront' a~ dem Wirtschaftssektor 
.;.;..::=..:_~.--------~~_._----- .- .. -'--

NorvlOgischen Wirtschaftlern wurde i.n Boygen oin i1.1.egales 

Rl-mdschrciben mit der Üborschrift "Über don Volksstroik lP 

mit einem persönliohen Anschreibon zugestellt, in dc-m sio 

aufgeforcLert werc;.on, den l:nhalt in Sitzungen und Zusci.Innen .. 

künfton bekannt zu geben. Dar Inhalt der AnweisUl:lß bcS'agt, 

daß z.zt. ~~tiv.9 Gogel1;woPI_.ßoßG'p-_ Unj;erdrü.c~1I unp]:WÜnschj; 

soi. IIDie wirksamste Waffe 11, so wird ausgeführt, 11 ist dio Ar­
bei tsnioderlegung, der Volksstroik, der nur im Notfall auf Bo~~ 

fehl des alliierton Obe:rkommandos als Protest.Aktion gcgon 

Torror-Akte bzw. zur Erzwingung der Zurücknahmo seitens dur 

Machthaber begonnener Aktionon ausgolöst wird (z .:6. boi l.~obi­

lisiorLlg). Beteiligung am Volksstroik ist PilJ..ch-.t_.?-.l).E.!-1!..o..I:: 

~eße~. Streikbrecher sind Vurräter, die später zur Roohen­

schaft gezogen worden. Ausgenomm.on vom Streik sind Ärzto und 

Fouerwohr, sowie in beschränktom Umfange die Lauern, die je­

doch nur an Privatleute lieforn dtITfen. Polizei, Zahnärzte, 

öffentliche Bür,.,s und insbesondero die Verkohrsmi ttel müssen 

streiken. Es ist beizeiten für IJobonsmi ttel zu sorGen, auch 

für Wasser, da mit der Sperrung der \[as~erzu:fu.hr als G-e;gonmittel 

dor Machthaber gerecbnet Herdon muß. 1)er Volksstreik ist nicht 

von langer Dauer und hat mit dom alten klassonkämpferischen iQ), 
Generalstreik nichts zu tun. 1I 

Zum Schluß wird zur Besonnonheit ermahnt und darauf hingowiosen, 

daß koine Einzolaktionen unternonrrnon worden di.ixfcn, 
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Ä.Yll"lOis1.Ulgun deI' Hwimatfront zur F'rage der norwegischen 
,Pct}'lel:ll!Y@Phe}L_.------ -- ------- ------------_. 

89 

Hachclom im Zuge der Zu...'1.ahme der Sabotage.J....'1.s.chläge gegen 

kriogawichtige B0triebe die SiehurUtlg dioser Wt:;rko in stei­

gendem Maßo durch deutsehe Wachen cr'folgte, wurde nW1Iilchr eine 

dor üblichen 11 Anweisungcn4t der Heimai:;front in illogalon Zci t­

schriften bekanntgegeben, die folgendes besagt: 

"Als Folge dor erhöhten Anzahl der Sabotagehandl'l1n.goll 

g8gon kriegswichtige Betriebe haben dio Deutschon 

solbst die Bewachung einer Reihe yon Dctriebcn übor­

nommen. DadU2'ch kommt die Frage der Betriebawooho 

wieder in .eine andere Stollting. NunmeJ1r j.at __ dl..'!.. 

Parolo: In don Fällen, in denen die Deutschen solbst 
die Bewachung übernahmon, solIon alle zusätzlichen 

ziviIon -Hachmannscha:ften außer den festen Wachmä.nllQl'n .. 

N~htw~ und Pförtnorn u.a, ~~gG2ogon Würden." 

" 

. i 
I 

i. I 

I:; 

I i' 
1\, 

: I 
. Ii 

'I 

\ 
'I 
1 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO




